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Aug Polich in Leipzig
Wie eigenthümlich berührt uns der Contrast wenn wir aus

dem heiteren Bannkreis der schönen warmen Sommerlust jetzt
hineintreten in eins der ersten Modeateliers Ohne daß es uns
dabei kühler zu Muth wird sehen wir uns hier plötzlich in den
starren Winter versetzt denn Alles was wir erblicken sind Schöpfun
gen die zum Schutze gegen Kälte und Wind dienen sollen Warme
Paletots dicke Kleiderstoffe
und pelzartige Verbrämungen
bieten sich unseren Augen in
mannigfacher Abwechselung
dar und da wir uns der
Pflicht bewußt sind Rechen
schaft von dem Gesehenen ab
legen zu müssen gehen wir
alsbald an die Musterung
aller dieser schönen Sachen
und bemühen uns das Be
merkenswertheste davon den
geehrten Leserinnen vor das
geistige Auge zu führen

Beginnen wir mit den Phan
tasiestoffen für Kleider so be
merken wir zunächst eine Fülle
der schönsten Caros von den
kleinsten bis zu den größten
in der mannigfaltigsten Aus
führung sowohl in herren
stoffartigem oder englischem
Geschmack als auch herrliche
Zusammenstellungen von mild Regenmantel Liane mit hohem

wirkenden Farbentönen in dem Klappkragen
selben Wollmaterial Eine R ver und Capnchon
aparte Geschmacksrichtung ver
treten Caros welche aus aufgelegten Schnüren gebildet zn sein
scheinen andere worin die das Caro bildenden Fäden wie in einem
Knoten zusammenlaufen Die größeren Muster werden meist mit
glattem Stoss gemeinsam verwandt während die kleineren einen
schonen Kostümstoff für sich bilden Sehr gern trägt man auch
Streifen in Linienmanier und zwar von rauhem Stoff doch sind
auch breitere Phantasiestreisen gebracht welche mit glatt zusammen
gesetzt Costüme von schöner Wirkung geben

Gehen wir zu den glatten Stoffen über so bemerken 5 wir eine
bedeutende Bevorzugung des tuchartigen Geschmacks in allen Ge
weben von den einfachen Croisss bis hinauf zu den feinsten Qua
litäten denen sich eine Menge kleiner Mustereffekte in einfarbigem
Kammgarn anreihen Bon rauhen Stoffen ist nur dep stets
nobel aussehende echte Cheviot beliebt während die harten Garne
kaum noch gekauft wer den dürften

Die Kleider im Aussehen zu heben sind seit Jahren die
Besätze in Sammt und Seide beliebt und ist manbemüht
hierin stets Wechsel zu schaffen Auch hier werden Caros neben
Streifen in Sammt oder Plüsch bevorzug und zwar entweder
in andersfarbigen Linien abgesetzt oder in schottischem Geschmack
welche beide mit glatten Wollstoffen zusammengesetzt reizende
Wirkungen hervorbringen Einen Besatz mit vorzüglichem Win

tercharakter hat man im farbigen Krimmer entdeckt und bringt
denselben in vielfacher Ausführung Das Eleganteste hierin ist
jedoch ein seidener sogenannter Hrimmerplinch welcher die Eleganz
des Plüsches mit der Neuheit des Krimmers verbindet Nicht
unerwähnt wollen wir noch lassen daß neben dem Silkplüsch
glatte Sammte wieder als hochmodern gelten

Gehen wir zur Betrachtung
der fertigen Costüme selbst über
so bemerken wir daß die
Taillen in ihrer Kürze die
äußerste Grenze bereits erreicht
haben Man machte sie jetzt
schon wieder etwas länger
vielsach auch unten rund doch
sind solche mit herrenartigem
Zuschnitt kleiner West und
Chemisett besonders sür die
Jugend außerordentlich beliebt

In derDrapirung hat man
viel ach wieder auf die Po
lonaisen zurückgegriffen und
sahen wir eine welche aus dem
Ganzen derart einseitig ge
schnitten war daß die eine
Hälfte um die Hüfte geschlun
gen wurde und an die Taille
genestelt ihren Halt sand
Die Tournure schwindet immer
mehr und findet ihren Ersatz
in einem ganz kleineu Kissen

S toffVRockau gestt welches nebst den Reisen in
Halsverzierung Posamentur der Hauptsache nur den Zweck

hat dem Faltenwurf der Tn
niqnc eine Unterstützung zu geben

In Regenmänteln sind dieses Mal Phantasiestoffe recht be
vorzugt niid zwar hauptsächlich kleine Liliiencaros Letztere finden
auch in der Art Verwendung daß einfarbige Mäntel mit earrirtem
carrirte Mäntel mit glattem Besatz versehen werden doch glauben
wir dieser Geschmacksrichtung keinen allzu großen Erfolg ver
sprechen zu können Der Ausputz der Mäntel hält sich in be
scheidenen Grenzen Etwas Posamenten oder Tresse wird am liebsten
verwandt der Hauptwerth jedoch wird aus den seinen Schnitt ge
legt und zwar ist anliegend die beliebteste Form

Was in Fayonarbeit zu leisten ist sehen wir am Besten an
den glatten oder rauhen anliegenden Herbstjaqucts letztere vielfach
mit glattem Tuch garnirt welche in Wiener Manier aus das Aller
gcnaueste herausgearbeitet sind und in der That mit dem seinen
Kragen den sorgfältig hergestellten Räthen und den einfachen
Taschen einen sehr eleganten Eindruck machen

Einen alten lange vermißten Bekannten finden wir in Ca
pnchon wieder welches in den verschiedensten Arten nd neuen
Ausführungen den Rücken der Jaquets und Regenmäntel schmückt
Was in Wintermänteln modern und was man den jungen Damen
für den Ball und die Gesellschaft an Stoffen und Form bieten wird
das zu berichten sei die Ausgabe eines in Kürze folgenden Artikels

Costüm Saleppa aus tuchart

Hannoversche

Conto
bücher

Hiaptkii Ii r
t in Draht geheftet

i u II QualSO 73 u 1 BlattZi FalzeIZilkIvrküptv von 2,50 P Stck an

der reuommirtesteu Fabriken zu
Sicherst billigen Preisen
Mi kMtM ZK Bchm crstr U

bei Posten und einzeln

Lvinstvi ini i,tI I rIitvi I in
Laiben nd ausgeschnitten

empfiehlt prei swerth

S IZIR8

4

Feme Reustädter Kartoffeln zu Salat
Mus verkauft in Centnern u Liter

Geiststrafte 4S
Blaue Kartoffeln Gerstenstroh ver

kauft gr Steiustr St
Sleumußknöpfe

Dtzd von i Pf an empfehle wieder
Bude in der Galanteriereihe

a Meerane i/S

HvyÄKvr
17

Verkaufe S Litthauer Pony Füchse

S brauneI Schotte Fuchs
sämmtliche geritten und gefahren

Zweite Beilage zu Nr 213 Halle sches Tageblatt Sonntag lS September 188k

Verkauf einer Holländer Windmühle nd
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a 1 Marksind in der Expedition dieses Blattes zu haben

Lungen und Halskranken
Schwindsüchtigen und Asthmaleidenden zur Anzeige

daß die Pflanze II Deutschland allein ächt bei dem unterzeich
neten notariell bestellten General Depositär erhältlich ist Prospekte über diese Pflanze

übersendet kostenfrei HVviÄ iu i i Liebenburg am Harz

in Berlin
erscheint vom 1 Oktober d Js

zweimal täglich
Der überraschend schnelle Erfolg welchen das Deutsche Tageblatt mit seinen von der

Schadwne sich möglichst freihaltenden Bestrebungen zu verzeichnen hat läßt die zweimalige
tägliche Herausgabe statt der bisher nur einmaligen gerechtfertigt erscheinen Trotzdem aber
die Abnehmer des Blattes dasselbe von dem genannten Termine ab zweimal statt bis dahin nur
einmal täglich zugestellt erhalten und trotzdem insbesondere die Leser in der Provinz den
Vortheil eines viel schnelleren Bezugs der Neuigkeiten auf politischem wie auf wirth
schaftlichem Gebiete haben ein Vortheil der noch durch die Ausdehnung des Nachrichtendienstes
Se tens der Redaktion vergrößert werden wird bleibt der Bezugspreis für das Deutsche Tage
blatt incl der Sonntags Extra Beilage Damen Welt doch der bisherige

Derselbe siellt sich pro Quartal incl Bestellgeld durch die k Post Anstalten nur auf

WM S Mark S Pfg WUDas Deutsche Tageblatt hat seinen Erfolg vornehmlich seiner nationalen Haltung seinem
mannhaften Emtreten für die idealen wie für die materiellen Güter der Nation zu danken Un
abhängig nach jeder Seite hin sucht das Deutsche Tageblatt durch Pflege und Stärkung des
nationalen nnd staatserhaltenden d h echt konservativen Sinnes die Neigung und praktische
Entschlossenheit zur Mitarbeit an der Losung der Politischen wirtschaftlichen und sozialen Fragen
der Gegenwart wie der Zukunft in immer weitere Kreise zu tragen

Das Gelingen dieser Bemühungen in denen sich das Deutsche Tageblatt durch die Mit
arbeit und Sympathien weitester Kreise unterstützt weiß bietet die beste und sicherste Bürgschaft
gegen das weitere Anwachsen der sozialrevolutionären und ihrer Erzeugerin der lediglich phrasen
haft liberalen d h Nichter schen Propaganda

Eine ganz besonders nachhaltige und wirksame Vertretnug finden im Deutschen Tageblatt
die Reformbestrebungen zu Gunsten der Landwirthschaft und der anderen produktiven Erwerbs
klassen der Nation wie überhaupt der ehrlichen Arbeit

Neben einem gediegenen politischen Theile bietet das Deutsche Tageblatt einen auch den
höchsten Ansprüchen gerecht werdenden fenilletonistischen Theil

Seine Mittheilungen ans der Reichshauptstadt spiegeln das Leben in derselben getreu und
anregend wieder Der Handelstheil des Deutschen Tageblattes ist ein gut gesichteter und
reichhaltiger

HM Inserate haben bei der großen Verbreitung des Deutschen Tageblattes und bei
seiner Beliebtheit in den höchsten Kreisen wie in den einfachsten bürgerlichen und bäuerlichen
Familien die denkbar beste Wirkung

Bestellungen nimmt die nächste Kaiserl Postanstalt entgegen

Zur Barterzeugung
ist das einzig sicherste und reellste Mittel
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Erfolg garautirt innerhalb 4 6 Wochen Für die Haut
völlig unschädlich Atteste werden nicht mehr veröffentlicht

Versandt diskret auch gegen Nachnahme r o 5lii s,s
Zu haben bei Postftratze ZFür bei redaktionelle und Jnseratentbetl verantwortlich Julius Munckeltin Halle Plötzliche Buchdruckeret lR NietIchmau Halle

Expedition des Halle fchen Tageblattes Große Ulrichstraße IS geöffnet von 7 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends
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Fabrikation von
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für jede Figur passend

Gediegene Verarbeitung von nur gut tragbaren Stoffen
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Gegen alle rhen
atischrn Schmerzen

ist der berühmte

IllnivvZ die bestesicherste u billigste Einreibung
da schon nach dem ersten Einreiben
die wohlthätigste Wirkung und
bald darnach völlige Heilung eintritt

Bei allen äntzerlichen Schäden
Entzündungen Wuudlanseu
Wundliegen Husten Brust n
Magenleiden hauptsächlich aber
auch bei Unterleibsbruchleiden
bewährt sich der Balsam durch
schnellste Heilung

Mit der Schutzmarke auf
den Dosen zu haben a 1 Mark 60 Pf
und 30 Pf mit Gebrauchsanweisung
in allen bekannten Apotheken
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